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Dr. med. Heinrich Kremer

Weshalb die bioenergetische Krebsforschung aussichtsreicher ist als die Gen-Forschung.

1998-94-4.pdf 

Die neueren Erkenntnisse der bioenergetischen Krebsforschung haben mehr Chancen, das Krebs-Problem in den Griff zu bekommen als die Genforschung. Das ist die Überzeugung des Autors, der dabei auf die Forschungen des Nobelpreisträgers Otto Heinrich Warburgs hinweist, dessen bahnbrechende Erkenntnisse über die Zellatmung jetzt durch die Genforschung verdrängt werden. Dabei ist es wesentlich plausibler, weil naturgemäßer, daß mit Hilfe von sanften Regulationsmaßnahmen der Stoffwechsel einer sogenannten Krebszelle wieder zur Normalität zurückgeführt werden kann, als die Vermutung es gäbe Gene (die noch zu finden sind), die eine Zelle irgendwie zu pathogenem Stoffwechsel veranlassen. Auf die Bedeutung der Zellatmung, besonders beim Krebsgeschehen hat der verstorbene Dr. Dr. med. Seeger aus Falkensee in raum&zeit vor allem in der Ausgabe Nr. 39 im Jahre 1989 hingewiesen. Doch leider ist es in der medizinischen Forschung üblich geworden, mit Milliardenaufwand an Steuergeldern Phantomen hinterher zu jagen, statt seriöse Grundlagenforschung zu betreiben, wie das in der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts noch üblich war. Dr. med. Kremer jedenfalls liefert mit seinem Beitrag die wissenschaftliche Grundlage für die bioenergetische Krebstherapie.
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  Medizinaldirektor i. R. Dr. med. Heinrich Kremer

Erkenntnisse der Evolutionsbiologie und Bioenergetik eröffnen neue Behandlungschancen.

1999-99-1.pdf 

In Deutschland gibt es jährlich ca. 300.000 Neuerkrankungen an Krebs. Keine Krankheit ist weltweit so intensiv erforscht worden wie Krebs. Für keine Forschung wurden weltweit soviele Milliarden an Forschungsgeldern investiert wie in die Krebsforschung. Und trotzdem zeigt sich die Hilf- und Ratlosigkeit der orthodoxen Medizin nirgends so deutlich wie bei der Krebstherapie. Das könnte sich mit einem Schlage ändern, würde der nachfolgende Beitrag von Dr. Heinrich Kremer vorurteils- und ideologiefrei beispielsweise von den Wissenschaftlern des Deutschen Krebszentrums in Heidelberg zur Kenntnis genommen und die hier dargelegten evolutionsbiologischen und bioenergetischen Fakten überdacht werden. Denn nach dem Wissensstand von raum&zeit ist nie zuvor so klar und zwingend logisch dargestellt worden, unter welchen Umständen eine Krebszelle entsteht, und daß es sich eben nicht um eine „unerklärliche, bösartige genetische Veränderung“ handelt, wenn eine Zelle zur Krebszelle mutiert, sondern daß die Ursachen der Mutation jetzt bekannt sind. Es wäre ein Verbrechen gegen die Menschheit, wenn diese hier geschilderte, rational nachvollziehbare und jederzeit beweisbare Krebsursache und daraus resultierende Therapien von den Verantwortlichen der Medizin nicht aufgegriffen würde. Das gleiche gilt für die Gen-Technik, deren wissenschaftliche Basis mit diesem Beitrag von Befürwortern wie Kritikern grundlegend neu diskutiert werden muß. Ohne Übertreibung läßt sich sagen, daß der nachfolgende Beitrag einer der bedeutendsten der Medizingeschichte sein dürfte, der je in raum&zeit erschienen ist.
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  Medizinaldirektor i.R. Dr. med. Heinrich Kremer

Die Nichtbeachtung dieser Forschungsergebnisse wäre ethisch nicht mehr verstehbar.

2002-116-6.pdf 

Hinter diesen exklusiv publizierten Erkenntnissen stehen 20 Jahre akribische Forschungsarbeit. Dr. Heinrich Kremer, dessen Buch „Die stille Revolution der Krebs- und AIDS-Medizin“ in Fachkreisen gerade Furore macht, ist es gelungen, den Prozess zu erklären, in dessen Verlauf sich eine Krebszelle bildet. Die aus diesen Erkenntnissen abgeleitete natürliche Krebsheilung findet mehr und mehr Anwendung bei aufgeschlossenen, ideologiefreien Therapeuten. In Zweitages-Seminaren der raum&zeit akademie erläutert er Krebsursache und Therapie ausführlich. Ab Herbst dieses Jahres wird die raum&zeit akademie die Seminare gemeinsam mit Dr. Rosina Sonnenschmidt (HP) veranstalten und auf vier Tage erweitern (Termin: 27.-30. Oktober 2002). Dabei wird Dr. Kremer die orthomolekularen Zusammenhänge erläutern und Dr. Sonnenschmidt die homöopathisch/mentalen Zusammenhänge. Im folgenden Beitrag arbeitet Dr. Kremer noch einmal die wichtigsten natürlichen Prozesse heraus, die eine Krebszelle entstehen lassen und erklärt, welcher zentrale, ebenfalls natürliche, Regulator in der Lage ist, Krebszellen entweder gezielt absterben zu lassen oder sie „auf halbem Wege“ zu stoppen und wieder in normale Zellen zurück zu verwandeln.

